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Zitat von Yummi

Nein. Versuche mal nach drei Kindern und entsprechender Elternzeit zurück in dein
Unternehmen zu kommen.
Zu gern versuchen AG durch Aufhebungsverträge Frauen durch attraktivere
Arbeitszeiten in schlechtere Tarifstufen einzugruppieren. Oder am besten ganz
loszuwerden.

Die Mütter im Schulwesen geniessen TZ, haben ihre Besoldungsstufen und wissen idR
welchen Job sie haben.

Hm, hat mein Mann gemacht (mit 3xElternzeit) oder gilt das angeblich dann wieder nur für
Mütter. Und auch TZ wäre kein Problem und auch, dass er jetzt gleich angesagt hat,
Dienstreisen macht er nicht kurzfristig und nur mit Rücksprache mit mir und eben auch nicht
alle, sondern behält sich vor, die abzulehnen, war kein Problem. Ganz im Gegenteil, sie wollten
dann sogar etwas suchen, wo die ganz wegfallen (am Gehalt ändert sich deshalb natürlich gar
nichts).

Ich denke, ob Lehrer geeignet ist hängt viel an Schulleitung und Schulform (halbtags, ganztags
usw). Ich fange übrigens genau einmal morgens um 8 an und sonst immer zur 3. Stunde und
nur an 3 Tagen, weil ich das so wollte!
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